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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TV Schwetzingen : SG-Wiesenbach/Bammental 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

TV Schwetzingen und SG-Wiesenbach/Bammental teilen sich 
die Punkte

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf der TV Schwetzingen am vergangenen Donnerstag
im 17. Saisonspiel auf SG-Wiesenbach/Bammental. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Grob / Moosbrugger, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Grob / Moosbrugger beim 11:5,
11:6, 9:11, 9:11, 11:9 gegen Keuchel / Höfer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Schulte / Zimmermann bekamen anschließend ihre Gegner Karl / Höhn
hingegen beim deutlichen 6:11, 9:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Anlaufschwierigkeiten mussten
Gruhs / Bihrer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg
holte wenig später Jannis Grob bei seinem 3:1 gegen Finn Keuchel. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Andreas Moosbrugger und Holger Karl beendet, das Andreas
Moosbrugger letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 endete das Einzel
zwischen Thomas Schulte und Andreas Höpfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Detlef Gruhs
letztlich auf Lager, um Magnus Höfer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:
11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jens
Zimmermann die Partie gegen Frank Keppler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Beim nachfolgenden 0:3 gegen Frank Höhn fand hingegen Thomas Bihrer von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Schwetzingen und SG-Wiesenbach/Bammental. Fünf Sätze lang beharkten sich
Jannis Grob und Holger Karl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Karl mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht ganz mithalten konnte Andreas
Moosbrugger, beim 9:11, 11:3, 3:11, 10:12 gegen Finn Keuchel, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Ohne Satzgewinn für Thomas Schulte verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Magnus Höfer. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:23
für Schulte und 18:8 für Höfer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch wiederum
Detlef Gruhs beim 16:14, 11:5, 11:8 mit Andreas Höpfer. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Zähler
beisteuern konnte Jens Zimmermann im Spiel gegen Frank Höhn, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:
19 für Zimmermann und 14:10 für Höhn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Thomas Bihrer und Frank Keppler, die Thomas Bihrer letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bihrer nun bei 9:14, während Keppler bislang 3
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Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf dem falschen Fuß erwischten
Grob / Moosbrugger ihre Gegner Karl / Höhn beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Schwetzingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.04.2024
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim III bevor. Für SG-Wiesenbach/Bammental steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TSG 78 Heidelberg II am 24.04.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 25:9 geht.

 Statistik:
 TV Schwetzingen

Doppel: Grob / Moosbrugger 2:0, Schulte / Zimmermann 0:1, Gruhs / Bihrer 1:0 
Einzel: J. Grob 1:1, A. Moosbrugger 1:1, T. Schulte 0:2, D. Gruhs 1:1, J. Zimmermann 1:1, T. Bihrer
1:1 

 SG-Wiesenbach/Bammental
Doppel: Karl / Höhn 1:1, Keuchel / Höfer 0:1, Höpfer / Keppler 0:1 
Einzel: H. Karl 1:1, F. Keuchel 1:1, M. Höfer 2:0, A. Höpfer 1:1, F. Höhn 2:0, F. Keppler 0:2


